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Wissenschaft, verschiedener eidgenössischer Aemter und Fürsorge-
Institutionen, denen das Altersproblem am Herzen liegt. Die
Konferenz wurde präsidiert von Prof. Dr. A. v. Albertini (Zürich). Es

sprachen: Dr. A. L. Vischer (Basel) über allgemeine Gerontologie,
Prof. F. Verzar (Basel) als Physiologe, Prof. Grandjean (Zürich)
als Vertreter der Arbeitsphysiologie, Dr. K. Miescher und Dr. Gross
(Basel) als Pharmakologen, Prof. v. Albertini (Zürich) als Pathologe,

Prof. Becker (Chur) und Prof. Nissen (Basel) als Chirurgen,
Prof. Hanhart (Zürich) für die Vererbungswissenschaft, Dr. Re-

pond (Monthey) als Psychiater, Prof. Eric Martin (Genf) für die
klinische Medizin, Dr. Vollenweider, Direktor des Eidg.
Gesundheitsamtes, Dr. Koller, Direktor des Eidg. Statistischen Amtes,
Direktor Dr. Saxer vom Eidg. Amt für Sozialversicherung, Prof. W.
Saxer (Zürich) als Präsident der Stiftung für das Alter und
Nationalrat Jaeckle (Zürich), dessen Postulat über das Altersproblem
am 9. Dezember 1953 im Nationalrat zur Behandlung kam.

Die Gesellschaft wird am 15. Mai 1954 in Bern ihre erste
Jahresversammlung abhalten.

Als Hauptreferenten für die erste Jahresversammlung haben sich
die Herren Dr. med. A. L. Vischer, Basel, und Prof. Dr. med. Bour-
liere, Paris, zur Verfügung gestellt. Ausserdem besieht in einem
beschränkten Rahmen auch die Möglichkeit, Kurzreferate aus
verschiedenen Gebieten der Altersforschung zu halten.

Interessenten für die Teilnahme an der Tagung und für die
Mitgliedschaft werden ersucht, sich an den derzeitigen Vorsitzenden,
Herrn Prof. Dr. med. A. v. Albertini, Histopathologisches Institut
der Universität Zürich, zu wenden.

Eitie grosszügige Vergabung

Die schweizerische Stiftung «Für das Alter» hat aus dem Nach-
lass eines hochherzigen Spenders, der ungenannt bleiben möchte,
eine Zuwendung im Betrag von Fr. 20 000.— erhalten. Dieses
hocherfreuliche und willkommene Legat wird uns wirksam helfen, die

trotz Altersversicherung noch vielerorts herrschende Not unserer
erwerbsunfähigen betagten Mitmenschen zu lindern. Wir werden
dem grosszügigen Schenker stets ein dankbares Andenken bewahren.
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